
 
OFFENE DENKMALE IM ELSTERTAL ZWISCHEN KOPANINY UND BAD ELSTER 
 
 

Projektträger: Stadtverwaltung Bad Elster 

Projektpartner:   Stadt Aš 
 

Zeitraum: 01.05.2014 – 31.12.2014 

Ziele / 
Aktivitäten:  

 

 
Das Projekt trägt dazu bei, Kulturdenkmäler und sonstige 
Sehenswürdigkeiten beiderseits der Grenzregion Doubrava - Bad Elster in 
den Fokus zu rücken und dem Einwohner und Tourist wieder erlebbar zu 
machen. Ziel des Projektes ist es, beliebte Ausflugsziele zu sanieren bzw. 
wieder zu erschließen und gleichzeitig den Besuchern die gemeinsame 
Geschichte der Region näher zu bringen und verbindende Elemente 
herauszustellen. 
 
Mit der touristischen Erschließung der Region durch den Elsterradweg ist 
eine weitere Verbindung der hier lebenden Menschen und Besucher 
geschaffen worden. Zahlreiche denkmalgeschützte Objekte und 
Sehenswürdigkeiten sind in einem baulich schlechten Zustand oder für den 
Besucher nicht erkennbar. Die Attraktivität der Grenzregion und deren 
Geschichte ist nicht aktiv erlebbar und liegt teilweise im Verborgenen. 
 
Durch das Projekt sollen sowohl die Einwohner als auch die Besucher den 
Mehrwert der Region erkennen und in der Folge auch gemeinsam erhalten 
helfen, um sich mit der Grenzregion samt gemeinsamer Geschichte zu 
identifizieren. 
 
Projektmaßnahmen: 
 

 landschaftliche Neugestaltung des Areals der denkmalgeschützten 
ehemaligen Papiermühle in Doubrava  

 die Restaurierung der denkmalgeschützten Holzgebäude des Licht- 
Luft- und Schwimmbades Bad Elster sowie die Anbindung an das 
vorhandene Abwassernetz 

 ein grenzübergreifender Rundwanderweg mit Beschilderungen und 
Rastmöglichkeiten (ca. 5 km Länge) 

 zweisprachige Projektflyer in einer Auflage von 10.000 Stück und 
eine zweisprachige Broschüre im Format A5 (Beschreibung des 
Projektes einschließlich einer Aufarbeitung von historischen Daten) 
in einer Auflage von 550 Stück 

 
Der neu geschaffene touristische Elsterradweg sollte neben dem 
verbindenden Charakter auch Anknüpfungspunkte zur Aufwertung 
erhalten, um die Möglichkeit zum Rasten zu geben und Besucher und 
Einwohner über die Region, die Geschichte und die hier lebenden 
Menschen zu informieren. Die in der Grenzregion schlummernden kleinen 
gemeinsamen Geschichten gilt es zu erzählen. Längst in Vergessenheit 
geratene oder verborgene Denkmäler gilt es wieder in den Fokus zu 
rücken, um gemeinsame Zeitgeschichte erlebbar zu machen 
 

Kontakt: Bad Elster 

 
 
 



 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
Denkmal Papiermühle in Doubrava (Aš), Quelle: Wikimedia Commons 


